
08. Mai 2025

Bürgergeld-Drama: Arbeitsloser zeigt
Schuldenleben im TV!

Nico, 27, zeigt in „Armes Deutschland“ seinen Alltag als
Bürgergeld-Empfänger. Die neue Folge wird am 13. Mai

2025 ausgestrahlt.

Plau am See, Deutschland - Im bundesdeutschen Sozialdruck
wird das neue Bürgergeld zum virulenten Thema. In der
nächsten Folge der RTL-Zwei-Doku „Armes Deutschland“, die
am 13. Mai 2025 um 20.15 Uhr ausgestrahlt wird, gibt der
27-jährige Nico Einblicke in sein Leben als Bürgergeld-
Empfänger. Zusammen mit seiner Freundin Janine zieht er,
unterstützt von Nicos Großvater Franz, nach Plau am See. Dabei
zeigt Nico stolz, dass er „noch nie gearbeitet“ hat und verurteilt
Partnerschaften mit Berufstätigen, da er sich in solchen Fällen
„entmannt“ fühlen würde. Diese Aussagen und sein luxuriöser
Lebensstil, trotz staatlicher Unterstützung, werfen Fragen zur
Nutzung von Bürgergeld auf. Laut derwesten.de finanzieren sie
mit Geldern des Jobcenters unter anderem drei Plasmafernseher

https://www.derwesten.de/panorama/promi-tv/buergergeld-internet-umzug-armes-deutschland-id301568150.html


und PCs, während die monatlichen Kosten für Internet und ein
Bundesliga-Paket etwa 50 Euro betragen.

Nico und Janine kämpfen zudem mit Schulden und stehen kurz
vor einer Privatinsolvenz. Ihr Lebensstil steht im Gegensatz zu
den Zielen des 2023 eingeführten Bürgergeld-Gesetzes, das die
Grundsicherung reformieren und arbeitslose Menschen wieder in
den Erwerbsmarkt integrieren soll. Die Vorschrift gibt den
Jobcentern von 2023 an eine klare Richtung vor: Eine
langfristige Integration in den Arbeitsmarkt sowie eine
verbesserte Qualifizierung sollen erreicht werden, wie bpb.de
betont.

Die Reform des Bürgergeldes

Das Bürgergeld ersetzt seit dem 1. Januar 2023 das zuvor
geltende Arbeitslosengeld II (Hartz IV). Es hat das Ziel, ein
menschenwürdiges Existenzminimum zu gewährleisten und
umfasst bedeutende Veränderungen. Der Regelsatz für
alleinstehende Erwachsene stieg von 449 Euro auf 502 Euro zum
1. Januar 2023 und wurde zum 1. Januar 2024 auf 563 Euro
erhöht. Diese Anpassungen orientieren sich an der
Inflationsentwicklung, wobei rund 35 Prozent des Regelsatzes
für Nahrungsmittel und Getränke vorgesehen sind, während
Miet- und Heizkosten separat ausgezahlt werden, wie 
statista.com erläutert.

Eine wesentliche Neuerung ist die Einführung einer Karenzzeit,
in der das Jobcenter die tatsächlichen Unterkunftskosten im
ersten Jahr übernimmt. Zusätzlich wurde das Schonvermögen
auf 40.000 Euro angehoben, sodass Hilfebedürftige nicht sofort
auf ihre Ersparnisse zurückgreifen müssen. Trotz dieser
Verbesserungen bleibt die Skepsis gegenüber dem System.
Kritiker bemängeln, dass einige Sozialverbände und Parteien
weitergehende Maßnahmen fordern, um die Situation der
Bürgergeld-Empfänger zu verbessern.

Ein Blick auf die Realität

https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/516564/buergergeld-statt-hartz-iv/
https://de.statista.com/themen/11031/buergergeld/


Die gezeigten Lebensumstände von Nico und Janine sind daher
nicht repräsentativ für alle Bürgergeld-Empfänger. Die Mehrheit
der Betroffenen hat den Wunsch, in den Arbeitsmarkt
zurückzukehren. Die Reformen, die das Bürgergeld mit sich
bringt, konzentrieren sich nicht nur auf die finanzielle
Unterstützung, sondern auch auf die Förderung von
Weiterbildung und die nachhaltige Integration in den
Arbeitsmarkt.

Die Doku „Armes Deutschland“ gibt einen eindrücklichen
Einblick in die Herausforderungen und den Alltag von Menschen,
die auf soziale Unterstützung angewiesen sind und rückt dabei
die oft wenig greifbare Diskussion über Arbeitslosigkeit und
soziale Gerechtigkeit ins Licht der Öffentlichkeit.
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